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Quelle: https://www.die-tagespost.de/politik/sudan-zwischen-den-fronten-der-grossmaechte-art-250435#group

Afrika

Presenter Notes
Presentation Notes
In Ihrer Zeit im Süd-Sudan hat Barbara Buser festgestellt, dass auf den Märkten dort minderwertige Armaturen auf den Märkten verkauft wurden. In der Schweiz aber hochwertige Armaturen und auch sonst Bauteil vorzeitig einfach entsorgt wurden.
Sie sammelt mit Gleichgesinnten Armaturen und ander Bauteil in der Schweiz, luden diese in Überseecontainer und brachten diese nach Afrika. Leider keine Erfolgsgeschicht in Afrika, aber in der Schweiz: …
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Quelle: https://www.die-tagespost.de/politik/sudan-zwischen-den-fronten-der-grossmaechte-art-250435#group

Bauteilbörse Basel
seit 1996

Presenter Notes
Presentation Notes
Die Bauteilbörse war geboren!
Ute Dachanstreiter (Bremen) besuchte damals die erste Bauteilbörse in Basel und importierte die Idee nach Deutschland

Nachdem die bauteilbörsen in der Schweiz mit schlechten Konzepten in den letzten Jahren immer schlechter liefen, sind sie heute wieder, gut verknüpft und neu aufgestellt, auf sehr gutem Weg.

Hier Manuel Herzog, Bauteilbörse Basel by Overall, in meiner viel genutzten Lieblinhsabteilung: Sanitär.
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Gundeldingerfeld Basel 
2001

Presenter Notes
Presentation Notes
baubüro in situ arbeitet bereits seit 24 Jahren fast ausschliesslich im und mit Bestand.
Und hat dabei immer schon versucht gebrauchte Bauteile wiederzuverwenden

Dabei hat insitu auch immer schon versucht die Schönheit der Unvollkommenheit in Ihren Projekten zu bewahren und gleichzeitig die Aspekte der Nachhaltigkeit umzusetzen:
D.h.
- Bestehendes erhalten und weiternutzen
- Abbruch und Abfall vermeiden
- Ressourcen schonen
um CO2 zu reduzieren

Beim Gundeldingerfeld hat man las Pilotprojekt der 2000Watt-Gesellschaft den sogenannten Absenkpfad Energieverbrauch umgesetzt. Gewinne durch Mieteinnahmen werden in eine stetige energetische Sanierung investiert. Das Areal ist heute dichter genutzt, als bei seiner Ursprungsnutzung und der Energiebedarf deutlich gesunken.




Ressourcen, Bodenschätze
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Wabisabi - Die Schönheit 
des Unvollkommenen

Presenter Notes
Presentation Notes
Kintsugi Technik

Wabi Sabi
die Akzeptanz der Unvollkommenheit
die Kunst, die Schönheit in der Unvollkommenheit zu sehen
nichts bleibt, nichts ist abgeschlossen, nichts ist perfekt


Sagt Ihnen der Begriff Wabi Sabi was?
Wenn Sie jetzt an Sushi denken, dann liegen Sie geografisch schon mal richtig! :o)
 
Der Begriff Wabi-Sabi wurde im 16.Jahundert von einem japanischen Zen-Mönch eingeführt.
 
Wabi Sabi lässt sich nicht direkt übersetzen
 
es bedeutet so viel wie
die Akzeptanz der Unvollkommenheit

besser
die Kunst, die Schönheit in der Unvollkommenheit zu sehen

oder kurz 
nichts bleibt, nichts ist abgeschlossen, nichts ist perfekt
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https://www.insitu.ch/projekte/199-gueterstrasse-83

Minergie P-Sanierung, 
Güterstrasse 83, Basel 2009

Presenter Notes
Presentation Notes
Die Bauteilbörse war geboren!
Ute Dachanstreiter (Bremen) besuchte damals die erste Bauteilbörse in Basel und importierte die Idee nach Deutschland

Nachdem die bauteilbörsen in der Schweiz mit schlechten Konzepten in den letzten Jahren immer schlechter liefen, sind sie heute wieder, gut verknüpft und neu aufgestellt, auf sehr gutem Weg.

Hier Manuel Herzog, Bauteilbörse Basel by Overall, in meiner viel genutzten Lieblinhsabteilung: Sanitär.
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Quelle: https://www.fhnw.ch/plattformen/energieapero/wp-content/uploads/sites/272/EABB-10022010-Barbara-Buser.pdf

Markt im Süd-Sudan

Presenter Notes
Presentation Notes
Die Bauteilbörse war geboren!
Ute Dachanstreiter (Bremen) besuchte damals die erste Bauteilbörse in Basel und importierte die Idee nach Deutschland

Nachdem die bauteilbörsen in der Schweiz mit schlechten Konzepten in den letzten Jahren immer schlechter liefen, sind sie heute wieder, gut verknüpft und neu aufgestellt, auf sehr gutem Weg.

Hier Manuel Herzog, Bauteilbörse Basel by Overall, in meiner viel genutzten Lieblinhsabteilung: Sanitär.





Umnutzung ELYS
Kultur- u. Gewerbehaus
Basel 2021
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Presenter Notes
Presentation Notes
Offene Wunde nach Teilrückbau:
Nach dem die Abbrucharbeiten auf dem ehem. COOP-Areal begannen und die riesigen Mengen an Rückbaumaterial begriffen, war klar, dass wir unser Gebäude aus der „Urbanen Mine" wieder ergänzen wollen.
Dazu musste die Bauherrschaft überzeugt werden, was uns mit der Abklärungen aller Abhängigkeiten und einem „Mock up“ gelang.
Leider war die Urbane Mine vor der Tür nicht so ergiebig, wie Anfangs gehofft.
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Presenter Notes
Presentation Notes
Unmengen an Bauabfällen…
… oder Urbane Mine!?

Leider lässt sich (noch) nicht alles gut und einfach wiederverwenden.
Aufwand und Kosten für die Wiederverwendung z.B. von Kalksandsteinen wäre im ein vielfaches höher, als neue zu verwenden.
Nur wenige 1-fach verglaste Fenster 
Sehr wenig Dämmmaterial
…
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Presenter Notes
Presentation Notes
Im Umkreis von rd. 100km wurden 200 Fenster von 20 Fensterbauern in nur 1 Woche gesammelt.
Fenster, die das falsche Mass oder die falsche Farbe hatten, werden i.d.R. nach 1 Jahr entsorgt.
Neuwertige Fenster, die dem aktuellen Stand der Technik entsprechen!

Hier tauchte die Frage zu Gewährleistung und Garantien auf:
Die Fensterbauer hatten die Fenster teilweise gratis zu Verfügung gestellt und sogar geliefert.
Noch dazu Garantie zu geben ging zu weit.

Bei der Einschätzung, wie viele Fenster im Worste Case kaputt gehen könnten, kamen wir auf 10%, also max. 20 Fenster.
In Absprache mit der juristischen Abteilung des Kantons BS wurde in der Ausschreibung dafür eine Reserveposition von CHF 20’000.- eingerichtet.

Schlussendlich gab es an 3 Fenstern kleinere Schäden mit Gesamtkosten von CHF 2’500.-.
Der durchschnittliche Kaufpreis lag bei CHF 290.-/pro Fenster.




Fassadenblech

Fassadendämmung

Konstruktionsholz

Fenster

Gitterrost

Beton Bestand

ReUse-Fassade 
- 91 t  CO2eq99%

1%

Erhalt Gebäudestruktur 
Beton

rd. - 7’000 t  CO2eq 
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K118 Winterthur
2021

Presenter Notes
Presentation Notes
K118 Winterthur70% Re-Use-Anteil
Über 50% CO2 eq Ersparnis in der Erstellung – Diese Ersparnis entspricht dem Betrieb des Gebäudes für 6 Jahrzente! (60 Jahre!!!)

Die Stiftung Abendrot als Bauherrschaft ist diesen Weg mitgegangen und investiert als Pensionskasse sozusagen Geld in solch innovative Projekte.
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Presenter Notes
Presentation Notes
Stahlkonstruktion aus dem Lysbüchelareal (Volta Nord) in Basel aus dem Nachbargebäude 207mvom ELYS
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Presenter Notes
Presentation Notes
Bei Stahl, wie auch Glas, Aluminium wird es deutlich:
Einen Stahlträger wiederzuverwenden spart erheblich Energie und CO2, so dass auch Transport und Neubeschichtungen nicht sehr ins Gewicht fallen.

Stahl und Beton sind gerade die grossen Themen, die diese Materialien meist statisch eingesetzt werden





PROJEKT  
Neubau Büroeinheiten

ORT  
NEST, Dübendorf

BAUHERRSCHAFT 
Forschungsinstitut EMPA

Büroeinbau
UNIT SPRINT 
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Presenter Notes
Presentation Notes
Büroienheit Unit Sprint im NEST der Empa in Dübendorf
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Presenter Notes
Presentation Notes
Hier konnten mit Partnerfirmen Lösungsansätze für‘s zirkuläre Bauen entwickelt und ausprobiert werden.
Ausprobieren und scheitern ist erlaubt.
Was am Beispiel Fenster aus unserer Sicht zeigt, dass hier schon ein zukünftiger Prozess für die Weiterverwendung von Fenstern in den Startlöchern steht.
Durch die Integration einer weiteren Stufe in die Fensterproduktion, wäre eine serielle Sanierung von alten Fenstergläsern möglich.
Die U-Werte einer bestehenden Vergladung könnten durch neuen Randverbund, neue Gasfüllung und z.B. Ergänzung einer dritten, ultradünnen Scheibe auf nahezu aktuelle U-Werte verbessert werden.
In anbetrachte des CO2 (grauer Energie) bei der Herstellung neuer Fenster, macht das absolut Sinn.

Es mangelt momentan an der Nachfrage, dadurch sind die Kosten noch höher als eine neue Verglasung zu kaufen.
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Zero Waste – Umbau Transa    
2022

Presenter Notes
Presentation Notes
Für die schweizerische Outdoorfirma Transa hat baubüro in situ die bestehenden Räumlichkeiten des neuen Hauptsitzes entkernt, die vorhandene Materialien und Bauteile aber in einem neuen Kontext wiederverwendet und mit anderen Re-Use-Bauteilen ergänzt.
So ist nahezu kein Abfall entstanden
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Zero Waste – Umbau Transa    
2022
Urbane Minen Basel
2024

Presenter Notes
Presentation Notes
Die Stadt Basel, wie mittlerweile viele anderen Kommunen in der Schweiz, übernimmt eine grosse Verantwortung und fördert das zirkuläre bauen. 
Der eigene Gebäudebestand wird auf Weiterverwenbarkeit vgeprüft und wird im Worst Case zur Urabenen Miene.
Hier werden Buteile und Materialien für «neue» Projekt gewonnen.
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Zero Waste – Umbau Transa    
2022
Wettbewerbe Kanton BS
2024

Quelle: https://www.hochbau-gebaeudemanagement.bs.ch/nm/2023-ausstellung-arealentwicklung-walkeweg-baufeld-cd-bd.html

Presenter Notes
Presentation Notes
Ich wiederhole mich: Besser ist nach wie vor erhalten und sanieren. Was aber nicht immer möglich ist. Die Wiederverwendung spart gegenüber Recycling deutlich an Energie und CO2 ein. Und durch Wettbewerbe entstehen innovative Lösungen, die kreativ mit heutigen Bauteilen umgehen und nachhaltige Lösungsansätze für das zirkuläre bauen von morgen liefern.
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Presenter Notes
Presentation Notes
https://cirkla.ch/innosuisse-projekt/

Innosuisse Projekt
Wer bauen möchte, benötigt eine verbindliche und regelnde Vertragssituation. Beim Bauen mit wiederzuverwendenden Bauteilen bleibt dies unverändert bestehen. Bei der Wiederverwendung können sich jedoch neue Fragen stellen, welche in den nachfolgenden Dokumenten erläutert und berücksichtigt werden.
Diese Dokumente entstanden im Rahmen des Projekts «Wiederverwendung von Bauteilen: Rechtlicher Rahmen» mitfinanziert von Innosuisse (Projekt Nr. 55734.1 IP- SBM) in Zusammenarbeit von Zirkular GmbH / baubüro in situ und der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften ZHAW, School of Management and Law, Fachstelle Städtebau- und Umweltrecht.
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In der Schweiz leben 
810’000 Millionäre!

Quelle: https://crowdsourcing.ethz.ch/2022/11/04/bilder-der-stadt-zuerich-aber-nicht-nur/zuerich-fabrikgebaeude-bei-klingenstrasse-4-mit-beschriftung-zureich/

https://crowdsourcing.ethz.ch/2022/11/04/bilder-der-stadt-zuerich-aber-nicht-nur/zuerich-fabrikgebaeude-bei-klingenstrasse-4-mit-beschriftung-zureich/
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Quelle: BAFU Broschüre „Ent-Sorgen?: Abfall in der Schweiz illustriert“ > Infografik 3 Bauabfall

Die schweizer Baubranche produziert 80% des gesamten 
Abfallaufkommens

Presenter Notes
Presentation Notes
Mit rd. 74 Mio. Tonnen produziert die Baubranche 80% des gesamten Abfallaufkommens in der Schweiz und damit 8,43 t/pro Kopf.
In Deutschland sind es ca. 222 Mio. Tonnen, rd. 54% des gesamten Abfallaufkommens und damit nur 2,65t/ pro Kopf.

Die Schweiz gehört u.a. neben Österreich und Dänemark zu den Spitzenreitern im Abfallaufkommen.
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„ChatGPT, was wäre ein amüsantes Fazit zum Thema Wiederverwendung von 
Bauteilen?“

Ein amüsantes Fazit zum Thema Wiederverwendung von Bauteilen könnte so lauten:

"Wiederverwendung von Bauteilen ist wie der alte Spruch 'Was dem einen Müll, ist 
des anderen Schatz'. Während manche Leute alte Ziegel und Balken als Schrott 
ansehen, sehen kreative Köpfe darin die Bausteine für die nächste architektonische 
Meisterleistung. Außerdem, wer hätte gedacht, dass Re-Use nicht nur gut für die 
Umwelt, sondern auch für den Geldbeutel und die Kreativität ist? Am Ende des Tages 
spart man nicht nur Ressourcen, sondern bekommt auch die Chance, in einem Haus 
mit einer Geschichte zu wohnen – wortwörtlich aus zweiter Hand!"

Presenter Notes
Presentation Notes
ChatGPT hat eine amüsante, aber doch absolut richtige Antwort gegeben. 
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kyburzmade.com

Presenter Notes
Presentation Notes
Und wie zur Bestätigung verwenden Re-User, wie „kyburzmade.com“ genau dieses Bild für Ihre Möbel aus alten Paletten, Parkett oder Transportkisten …
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www.restemoebel.net

restemoebel.net

Presenter Notes
Presentation Notes
… oder auch „restemoebel.net“ im deutschen Rheinfelden, die, so wie sie selber sagen, nur die Spitze des Eisberges angekratzt haben.
Sie bekommen in grossen Mengen Restmaterial der Möbleindustrie. Und das ist nur der Anfang!



Ist die Schweiz weiter als Deutschland?

27. JUNI 2024
         

Re Use +
Zirkuläres Bauen



Presenter Notes
Presentation Notes
Belastbarkeitsgrenzen des Planeten 
Planetary boundaries ist ein neues, wissenschaftlich breit abgestütztes Konzept.2 Die Belastbarkeitsgrenzen zeigen in verschiedenen Bereichen, wie viel Umweltbelastung verträglich ist, damit sich der Mensch noch innerhalb eines «Safe Operating Space» bewegt, das heisst innerhalb einer Bandbreite von Umweltbedingungen, die für die Menschheit günstig sind. Die bekannteste globale Grenze betrifft den Klimawandel, aber auch andere globale Grenzen wurden identifiziert: Versauerung der Ozeane, Abbau des stratosphärischen Ozons, Landnutzung, Biodiversitätsverlust, Verluste von Stickstoff und Phosphor, atmosphärische Aerosolbelastung, Süsswassernutzung und Verschmutzung durch Chemikalien. 
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Presenter Notes
Presentation Notes
Belastbarkeitsgrenzen des Planeten 
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Presenter Notes
Presentation Notes
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Planetary boundaries ist ein neues, wissenschaftlich breit abgestütztes Konzept.2 Die Belastbarkeitsgrenzen zeigen in verschiedenen Bereichen, wie viel Umweltbelastung verträglich ist, damit sich der Mensch noch innerhalb eines «Safe Operating Space» bewegt, das heisst innerhalb einer Bandbreite von Umweltbedingungen, die für die Menschheit günstig sind. Die bekannteste globale Grenze betrifft den Klimawandel, aber auch andere globale Grenzen wurden identifiziert: Versauerung der Ozeane, Abbau des stratosphärischen Ozons, Landnutzung, Biodiversitätsverlust, Verluste von Stickstoff und Phosphor, atmosphärische Aerosolbelastung, Süsswassernutzung und Verschmutzung durch Chemikalien. 




27.06.2024   Kammerforum   Architektenkammer Berlin



27.06.2024   Kammerforum   Architektenkammer Berlin

Presenter Notes
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